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Niederschrift 
 
17-017. Sitzung des Ausschusses für Regionalpolitik und Infrastruktur 
 
am Donnerstag, 04.12.2014, 17:05 Uhr bis 18:20 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Neuwahl einer oder eines Ausschussvorsitzenden 
  
Punkt 2 Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Bergstraße für das 

Haushaltsjahr 2015, Beschlussfassung über das Investitions-
programm 2015 - 2018 und Beschlussfassung über die Fort-
schreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 2018 
- Beschlussempfehlung zu Teilhaushalt 05 
Vorlage: 17-1422/1 

  
Punkt 3 Überwaldbahn gGmbH 

- Betreibermodell ab 2015 
Vorlage: 17-1497 

  
Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzende: 
Angermann, Dieter GRÜNE stellvertretender Ausschussvorsitzender 

- Vorsitz zu TOP 1 
Ringhof, Martin CDU neu gewählter Ausschussvorsitzender 

- Vorsitz ab TOP 2 

Ausschussmitglieder: 
Haas, Günter CDU  
Heuler, Sabine CDU  
Jäger, Klaus CDU  
Ringhof, Martin CDU siehe auch Ausschussvorsitzende 
Dörsam, Andreas SPD in Vertretung für Roos, Heinz 
Siegl, Franz SPD  
Wingerter, Sven SPD  
Angermann, Dieter GRÜNE siehe auch Ausschussvorsitzende 
Figaj, Thilo GRÜNE in Vertretung für Thoma, René Steffen 

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Bitsch, Peter Bürgerunion  
Dambier, Peter PIRATEN  

Kreistagsvorsitzender: 
Schneider, Gottfried CDU  

 
Kreis  

Bergstraße 



17-017. Sitzung des Ausschusses des Kreistages Bergstraße für Regionalpolitik und Infrastruktur am 04.12.2014 

Seite 2 von 5 

Fraktionsvorsitzende: 
Haag, Alfons CDU  
Fiedler, Josef SPD  
Hörst, Christopher FDP  
Zenker, Veronika PIRATEN (anwesend bis zeitweise TOP 3) 

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias CDU Landrat 
Schimpf, Matthias GRÜNE Kreisbeigeordneter und Finanzdezernent 

Gäste: 
Stoll, Christina Geschäftsführerin der Überwaldbahn gGmbH 

Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Mews, Norbert Finanz- und Rechnungswesen 
Zubrod, Andreas Finanz- und Rechnungswesen 
Michel, Christina Controlling (anwesend bis TOP 2) 
Bickelhaupt, Reinhold Öffentlicher Personennahverkehr (anwesend bis TOP 2) 
Ernst, Fabian Auszubildender 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
 
 
Der stellvertretende Ausschussvorsitzende, Herr Kreistagsabgeordneter Dieter Angermann  
eröffnete um 17:05 Uhr die 17-017. Sitzung des Ausschusses für Regionalpolitik und 
Infrastruktur und begrüßte die Erschienenen. Er stellte die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses fest und informierte über das Ausscheiden des Mitglieds und bisherigen Vorsit-
zenden, Herrn Kreistagsabgeordneten Alfons Haag, aus dem Ausschuss. Von der CDU-
Fraktion wurde Herr Kreistagsabgeordneter Günter Haas als neues Ausschussmitglied  
benannt.   
 
Entschuldigt fehlten bei der Sitzung die Ausschussmitglieder Thomas Vollmer (FREIE 
WÄHLER) und Frank Sürmann (FDP). 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Neuwahl einer oder eines Ausschussvorsitzenden 
 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur wählte in offener Abstimmung (hierge-
gen gab es keine Einwendungen) Herrn Kreistagsabgeordneten Martin Ringhof zu seinem 
neuen Vorsitzenden.   
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Jastimmen, 4 Stimmenthaltungen.  
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Punkt 2: Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Bergstraße für 

das Haushaltsjahr 2015, Beschlussfassung über das In-
vestitionsprogramm 2015 - 2018 und Beschlussfassung 
über die Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungs-
konzeptes bis 2018 
- Beschlussempfehlung zu Teilhaushalt 05 
Vorlage: 17-1422/1 

 
In der Sitzung wurde eine Änderungsliste mit den Änderungen im Entwurf des Haushalts-
planes 2015, die sich nach dem 22.09. und nach dem 13.10.2014 ergeben haben, verteilt. 
 
Bei der Beratung des Entwurfes des Teilhaushaltes 05 gab es Fragen zu folgenden Pro-
dukten, zu denen die Dezernenten und Mitarbeiter der Verwaltung Auskünfte gaben: 
 

 Produkt 5090 Verwaltung der Kreisstraßen 
 
Im außerordentlichen Ergebnis (lfd. Nr. 27) ist der Vermögensabgang für den Kreis 
durch die Abstufung von Kreisstraßen veranschlagt. 
 

 Produkt 5100 Öffentlicher Personennahverkehr 
 
Bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (lfd. Nr. 13) sind Aufwendun-
gen von rund 1,4 Mio. € für Verkehrsmehrleistungen enthalten. Die Änderungen im 
Stellenplan in diesem Bereich resultieren auch aus der Zusammenlegung des Eigen-
betriebs Gebäudewirtschaft und der Schulabteilung.  

 
Änderungsanträge zum Entwurf des Teilhaushaltes 05 gab es keine. 
 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur fasste folgenden  
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur stimmt den vom Kreisausschuss am  
06.10.2014 festgestellten Entwurfes des in seine Zuständigkeit fallenden Teilergebnis- und 
Teilfinanzhaushaltes 05 unter Berücksichtigung der heute vorgelegten Änderungen und 
Ergänzungen zu und empfiehlt dem Kreistag, hierüber im Rahmen des Ergebnis- und Fi-
nanzhaushaltes für das Jahr 2015 zu beschließen und die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2015 zu erlassen.  
 
Ferner empfiehlt er dem Kreistag, das Investitionsprogramm 2015 - 2018 und das bis 2018 
fortgeschriebene Haushaltskonsolidierungskonzept zu beschließen.   
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Jastimmen, 3 Stimmenthaltungen.   
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Punkt 3: Überwaldbahn gGmbH 

- Betreibermodell ab 2015 
Vorlage: 17-1497 

 
Herr Landrat Wilkes berichtete über die erfolgreiche Saison 2014 der Draisinenbahn 
(höchste Auslastung von allen 28 in Deutschland betriebenen Bahnen) und lobte das En-
gagement und das inzwischen erworbene Know-how der Mitarbeiterschaft. Bezüglich des 
Betriebskonzeptes ab 2015 habe sich die Gesellschafterversammlung einstimmig für den 
weiteren Betrieb durch die Überwaldbahn gGmbH ausgesprochen. 
 
Bei der anschließenden Aussprache gab es Fragen insbesondere zu folgenden Aspekten, 
zu denen Herr Landrat Wilkes und die Geschäftsführerin der Überwaldbahn gGmbH, Frau 
Stoll Auskünfte gaben: 
 

 Vorlage des Jahresabschlusses 2013  
 
Der Jahresabschluss 2013 ist derzeit noch nicht testiert und wird bis 18.12.2014 vor-
liegen.  
 

 Unfälle und Ausfälle beim Betrieb 
 
Seit Inbetriebnahme war noch kein Unfall mit Personenschaden zu verzeichnen.  
97% der 8500 Fahrten in 2014 waren unfall- und ausfallfrei. 

 

 Finanzierung der Draisinenfahrzeuge 
 
Für die Anschaffung der Fahrzeuge wurden keine kommunalen Mittel aufgewandt. Die 
Hälfte der Kosten wurde durch EU-Fördermittel beglichen, die andere Hälfte wurde 
über ein Darlehen finanziert, das sukzessive durch Sponsorengelder abgelöst werden 
soll.  
 

 Ausweitungsmöglichkeit der Fahrtenzahl pro "Runde" 
 
In der Saison 2015 werden max. 20 Draisinenfahrzeuge pro "Runde" im Einsatz sein, 
jeweils ein Fahrzeug soll an den Bahnhöfen in Mörlenbach und Wald-Michelbach als 
Reserve vorgehalten werden.  
 

 offene steuerrechtliche Fragen 
 
Mögliche Einschränkungen für das Sponsoring aus steuerrechtlichen Gründen  
(Gemeinnützigkeit, EU-Förderrichtlinien) werden derzeit geprüft. 
 

 
Herr Kreistagsabgeordneter Hörst nannte die in der Vorlage aufgeführten Vor- und Nach-
teile einer Ausschreibung nicht stichhaltig und hielt eine Entscheidung über das Betrei-
bermodell für zukünftige Jahre, ohne konkrete betriebswirtschaftliche Daten als Grundlage 
zu haben, für nicht möglich und fahrlässig. In der Vorlage fehle die Entscheidungsvariante 
"Draisinenbetrieb durch privaten Betreiber bei Verantwortlichkeit der Überwaldbahn 
gGmbH für die Strecke". Im Übrigen sei der Betrieb einer Draisinenbahn keine Aufgabe 
des Kreises, sondern stelle Tourismusförderung dar. 
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Herr Landrat Wilkes erklärte zu Protokoll, für das Betriebsjahr 2014 werde nur die Hälfte 
des beschlossenen kommunalen Zuschusses benötigt werden. Detaillierte Zahlen für 2014 
könnten allerdings erst nach Prüfung des Jahresabschlusses 2014 vorgelegt werden. 
 
Herr Kreistagsabgeordneter Jäger hob die Bedeutung der Tourismusförderung als Stand-
ortfaktor heraus und verwies auf die für die nächsten Jahre bestehende Nachschusspflicht 
des Kreises und der drei Kommunen für den Finanzbedarf der Überwaldbahn gGmbH, so 
dass eine Vergabe an einen privaten Betreiber derzeit nicht sinnvoll wäre.  
 
Herr Kreistagsabgeordneter Figaj ergänzte, der kommunale Zuschuss werde sich sicher-
lich noch verringern, wenn der Draisinenbetrieb noch routinierter laufe. Er sehe derzeit 
keinen Grund für eine Änderung des vorgeschlagenen Betreibermodells.  
 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur fasste folgenden     
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur empfiehlt dem Kreistag, folgenden Be-
schluss zu fassen: 
 
"Der Kreistag stimmt dem in der Vorlage 17-1497 unter Variante 2 genannten Betriebs-
konzept (Betrieb durch die Überwaldbahn gGmbH) zu."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Jastimmen, 3 Stimmenthaltungen.  
 
 
Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Hierzu lag nichts vor.  
 
 
 
Die Sitzung wurde um 18:20 Uhr durch den Ausschussvorsitzenden, Herrn Kreistags-
abgeordneten Ringhof, geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
gez. Angermann 
          gez. Schüßler 
gez. Ringhof 
 
Ausschussvorsitzende       Schriftführerin 
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